
Fördergeld für vielfältige Projekte
ILE Bina-Vils unterstützt 2025 Vorhaben in der Region mit fast 100000 Euro

Gerzen. (jr) Unter dem Motto
„Gemeinsam können wir Großes
bewirken“ haben sich 14 Kommu-
nen im südlichen Landkreis Lands-
hut zusammengeschlossen, um ge-
meinsam Projekte zu planen, zu-
sammen zu investieren, um dadurch
Ausgaben zu sparen, und regionale
Fördermittel zu generieren. Das
Amt für Ländliche Entwicklung
Niederbayern hat der ILE Bina-Vils
auch für dieses Jahr wieder 100 000
Euro für Kleinprojekte bereitge-
stellt.

So konnten bis Mitte Januar Pro-
jektanfragen für das Jahr 2025 ein-
gereicht werden, die dazu beitra-
gen, die ILE-Region als Lebens-,
Arbeits-, Erholungs- und Natur-
räume zu sichern sowie weiterzu-
entwickeln zum Nutzen und Wohle
der Allgemeinheit. Hiervon wurde,
wie Regionalmanagerin Monika
Wunderlich mitteilte, auch fleißig
Gebrauch gemacht. „Damit können

wir zahlreiche Einzelprojekte mit
Kosten zwischen 500 und 20000
Euro bis zu 80 Prozent, maximal je-
doch mit 10000 Euro je Projekt för-
dern“, so Wunderlich.
Insgesamt gingen 22 Projektan-

fragen bei der ILE mit einer Ge-

samtinvestitionssumme von fast
200000 Euro ein. Vor kurzem traf
sich das Entscheidungsgremium im
Sitzungssaal der VG Gerzen, um
über die Vergabe zu entscheiden.
Die eingereichten Anträge wurden
mit Hilfe einer Bewertungsmatrix

geprüft und bei manchen Anträgen
gab es auch längere Diskussionen
und Beratungen. Die am Ende er-
mittelte Gesamt-Punktezahl je Pro-
jekt ergab eine Rangfolge der Klein-
projekte und bestimmte damit die
Projektauswahl. Demnach können
16 Kleinprojekte gefördert werden.
Bei mehreren Projekten geht es um
die Erweiterung bzw. Ertüchtigung
von Spiel- und Bolzplätzen, die vor
allem Freizeitspaß für die Kinder
und Jugendlichen im Freien bieten.
Aber auch für Kulturveranstaltun-
gen, Lehrtafeln und Einrichtung ei-
nes Museumstreffpunktes gibt es
Fördermittel.
Um den Bürgern aus der ILE-Re-

gion sowie Besuchern und Gästen
das Wandern und Radfahren
schmackhaft zu machen, soll eine
Broschüre „Die schönsten Wander-
wege“ sowie ein Biergartenführer
für das Einzugsgebiet erstellt wer-
den. Hierbei hofft man auf Unter-
stützung aus der Bevölkerung.

In Neufraunhofenwurde im vergangenen Jahr die Erneuerung des Kinderspielplatzes auf dem Sportgelände des SVNeufraunhofen gefördert und heuer erweitert.
– Im ehemaligen Bankgebäude in Aham wird ein Museumstreffpunkt eingerichtet. Fotos: Josef Rothenaigner

Das Entscheidungsgremiummit Regionalmanagerin MonikaWunderlich (2. von
links) genehmigte 16 Projekte mit einer Fördersumme von 100 000 Euro.


